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G r o ß e  A n f r a g e

Wir fragen die Landesregierung:

1. Wie hoch war in den jeweiligen Jahren seit 2014 der Anteil und die Zahl der
Beschäftigten in der Landes- und Justizverwaltung, die tatsächlich von der
Möglichkeit eines mobilen und/oder eines Telearbeitsplatzes Gebrauch ge-
macht haben, sowohl in der Gesamtbetrachtung als auch aufgeschlüsselt für die
jeweiligen obersten Landes-, Landesober- und Landesmittelbehörden sowie die
jeweiligen Organe der Rechtspflege und nach Gerichtsbezirken?

2. Wie haben sich die technischen Rahmenbedingungen für die Ermöglichung
von Telearbeit/mobiler Arbeit seit 2014 an den Arbeitsplätzen der Landesver-
waltung entwickelt, sowohl in der Gesamtbetrachtung als auch in der Betrach-
tung für die jeweiligen obersten Landes-, Landesober- und Landesmittelbehör-
den sowie die jeweiligen Organe der Rechtspflege und nach Gerichtsbarkeiten? 

3. Wie unterscheiden sich die Organisationsformen des mobilen Arbeitens und
der Telearbeit, etwa hinsichtlich den Voraussetzungen, insbesondere auch unter
Berücksichtigung datenschutzrechtlicher und arbeitsschutzrechtlicher Gesichts-
punkte?

4. Inwieweit wirken sich Telearbeit und mobiles Arbeiten auf die jeweiligen Ar-
beitszeitmodelle aus?

5. Welche technischen und organisatorischen Maßnahmen wurden in den jeweili-
gen Jahren seit 2014 mit Blick auf mobil und telearbeitende Beschäftigte der
Landes- und Justizverwaltung eingeleitet, um sowohl den Schutz personenbe-
zogener Daten als auch die Sicherung interner, verwaltungsbezogener Daten
vor dem unberechtigten Zugriff Dritter zu gewährleisten, sowohl in der Ge-
samtbetrachtung als auch aufgeschlüsselt für die jeweiligen obersten Landes-,
Landesober- und Landesmittelbehörden sowie die jeweiligen Organe der
Rechtspflege und nach Gerichtsbezirken?
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und
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6. Inwieweit wurden den mobil und telearbeitenden Beschäftigten in Landes- und
Justizverwaltung in den einzelnen Jahren seit 2014 arbeitgeberseitig Internetzu-
gang, technische Geräte, Software sowie die Möglichkeit entsprechender Repa-
ratur und Wartung zur Verfügung gestellt, sowohl in der Gesamtbetrachtung als
auch aufgeschlüsselt für die jeweiligen obersten Landes-, Landesober- und Lan-
desmittelbehörden sowie die jeweiligen Organe der Rechtspflege und nach Ge-
richtsbezirken?

7. Inwieweit wurde den mobil und telearbeitenden Beschäftigten in Landes- und
Justizverwaltung in den einzelnen Jahren seit 2014 der Einsatz privater Hard-
und Software gestattet oder abverlangt, sowohl in der Gesamtbetrachtung als
auch aufgeschlüsselt für die jeweiligen obersten Landes-, Landesober- und
Landesmittelbehörden sowie die jeweiligen Organe der Rechtspflege und
nach Gerichtsbezirken?

8. In welcher Form, in welchem Ausmaß, in welcher Qualität und mit welchen
für die verschiedenen Nutzergruppen festzustellenden Unterschieden waren
mobil und telearbeitende Beschäftigte in Landes- und Justizverwaltung in den
einzelnen Jahren seit 2014 über externen Zugriff mit entfernten Rechnern,
Servern, Netzwerken oder anderen IT-Komponenten ihrer Verwaltung ver-
netzt, sowohl in der Gesamtbetrachtung als auch aufgeschlüsselt für die jewei-
ligen obersten Landes-, Landesober- und Landesmittelbehörden sowie die je-
weiligen Organe der Rechtspflege und nach Gerichtsbezirken?

9. Wie haben sich die in den Antworten auf die vorhergehenden Fragen gemach-
ten Angaben infolge der im Rahmen der Corona-Pandemie getroffenen Maß-
nahmen im Einzelnen genau entwickelt, insbesondere auch hinsichtlich der
gleichzeitigen Nutzung von IT-Verbindungen durch eine gewachsene Zahl an
mobil arbeitenden Beschäftigten sowie generell mit Blick auf in diesem Zuge
festgestellte besondere Herausforderungen?

10. In welcher Form und in welchem Ausmaß konnte die Landesregierung Kom-
munen dabei unterstützen, in dieser Krise akut digitale Lösungen auf den Weg
zu bringen?

11. Welche Erfahrungen wurden in den gegebenenfalls vom Land unterstützten
Städten und Gemeinden mit den in Frage 10 angesprochenen digitalen Lösun-
gen gemacht?

12. Wie gestaltet sich die für die optimale Vernetzung der Landes- und Justizver-
waltung zentrale Einführung der E-Akte angesichts bislang gemachter Erfah-
rungen, sowohl in der Gesamtbetrachtung als auch aufgeschlüsselt für die ein-
zelnen Pilotbehörden in Landesverwaltung und Justiz?

13. Wie lassen sich die in den Antworten auf die vorhergehenden Fragen gemach-
ten Angaben nach ihrer Kenntnis im entsprechenden Vergleich der Bundes-
länder einordnen und bewerten?

19. 05. 2020

Dr. Reinhart 

und Fraktion
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B e g r ü n d u n g

Die Zeitsouveränität ist eine große Stärke des öffentlichen Dienstes. So finden
auch Telearbeit und „Home Office“ hier grundsätzlich immer größere Verbrei-
tung. Allerdings hat sich mit Ausbruch der Corona-Pandemie die Zahl der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, die parallel von zu Hause arbeitet, binnen weniger
Wochen noch vervielfacht. Das stellt die IT-Infrastrukturen in Landes- und Justiz-
verwaltung auf eine harte Probe. Hinzu kommen besondere Herausforderungen
für die Kommunen, die aus Gründen des Infektionsschutzes gezwungen waren,
ihre Rathäuser für den persönlichen Bürgerkontakt zu schließen. Deren Telefone
und E-Mailpostfächer waren folglich oftmals überlastet. Vor diesem Hintergrund
erkundigt sich die CDU-Fraktion mit dieser Großen Anfrage nach den diesbezüg-
lich beobachteten Entwicklungen, dem aktuellen Stand sowie den festgestellten
Herausforderungen.

A n t w o r t

Schreiben des Staatsministeriums vom 28. Juli 2020 Nr. I-0278:

In der Anlage übersende ich unter Bezugnahme auf § 63 der Geschäftsordnung
des Landtags die von der Landesregierung beschlossene Antwort auf die Große
Anfrage. 

Schopper

Staatsministerin
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Anlage: Schreiben des Ministeriums für Inneres, Digitalisierung und Migration

Mit Schreiben vom 20. Juli 2020 Nr. IM5-0141.5-26/1 beantwortet das Ministeri-
um für Inneres, Digitalisierung und Migration im Namen der Landesregierung die
Große Anfrage wie folgt: 

Vorbemerkung

Die folgenden Hinweise dienen zum Verständnis der Antworten: 

Definition von mobiler Arbeit und Telearbeit

Der Beantwortung der Großen Anfrage liegt folgendes Begriffsverständnis zu-
grunde: 

•   Fester Arbeitsplatz: Ein Arbeitsplatz, der zur Wahrnehmung der Dienstge-
schäfte im Dienstgebäude genutzt wird.

•   Telearbeitsplatz: Ein Arbeitsplatz, der aufgrund einer organisatorischen Dienst-
und Einzelvereinbarung mit dem Arbeitgeber die Wahrnehmung der Dienstge-
schäfte am eigenen Wohnort ermöglicht.

•   Mobiler Arbeitsplatz: Ein Arbeitsplatz, der aufgrund einer allgemeingültigen
(Dienst-)Vereinbarung oder einer sonstigen internen Regelung (o. ä.) oder im
Rahmen der richterlichen Unabhängigkeit die Wahrnehmung der Dienstge-
schäfte an beliebigen Orten ermöglicht.

Vor diesem Hintergrund bedeutet dies auch, dass ein bloßer Zugriff auf E-Mails
via Smartphone oder Tablet noch keinen mobilen Arbeitsplatz darstellt. Es dürfte
allerdings dennoch Arbeitsplätze geben, deren besonderes Anforderungsprofil es
durchaus gestattet, auch beispielsweise in einem Tablet einen vollwertigen Ar-
beitsplatz zu sehen. Diese Sprachregelung dient daher als Orientierung mit ent-
sprechenden Spielräumen für Ausnahmen.

Tatsächliche und mögliche Nutzung des mobilen Arbeitsplatzes

Genaue Angaben über den Umfang der tatsächlichen Nutzung eines mobilen Ar-
beitsplatzes sind nur bedingt möglich. Während die Anzahl der Mitarbeitenden,
die in Telearbeit Dienst verrichten, aufgrund der jeweils getroffenen organisatori-
schen Einzelvereinbarung sehr genau zu ermitteln ist, liegen belastbare Zahlen
über die Nutzung der mobilen Arbeitsplätze oftmals nicht vor. Dies ist dem hohen
Grad an Flexibilisierung geschuldet, den man mit diesem Arbeitsmodell erreichen
will. 

Zu den Möglichkeiten der Nutzung des mobilen Arbeitsplatzes hat bereits der Antrag
der Abgeordneten Daniel Karrais u. a. FDP/DVP – IT-Kapazität für HomeOffice in
den Landesministerien und obersten Landesbehörden während der Corona-Krise
(Drucksache 16/7952) aufgezeigt, dass die IT-Kapazität in der Landesverwaltung
hinreichend groß ist und damit auch pandemiebedingte, negative Effekte im Be-
reich der IT-Arbeitsplatzinfrastruktur bei den Landesministerien und obersten
Landesbehörden deutlich abgefedert werden konnten.

1. Wie hoch war in den jeweiligen Jahren seit 2014 der Anteil und die Zahl der
Beschäftigten in der Landes- und Justizverwaltung, die tatsächlich von der
Möglichkeit eines mobilen und/oder eines Telearbeitsplatzes Gebrauch ge-
macht haben, sowohl in der Gesamtbetrachtung als auch aufgeschlüsselt für
die jeweiligen obersten Landes-, Landesober- und Landesmittelbehörden sowie
die jeweiligen Organe der Rechtspflege und nach Gerichtsbezirken?

Zu 1.:

Die Zahl und der prozentuale Anteil der Beschäftigten der Landes- und Justizver-
waltung, die eines der abgefragten Arbeitsmodelle tatsächlich genutzt haben, ist
seit 2014 kontinuierlich angestiegen. 
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Für den Geschäftsbereich des Ministeriums der Justiz und für Europa gilt die Be-
sonderheit, dass Richterinnen und Richter sachlich und persönlich unabhängig
sind und somit weder Vereinbarungen noch Vorgaben zum Ort der Arbeitserle -
digung bestehen. Insofern wurden alle Arbeitsplätze von Richterinnen und Rich-
tern, die seit 2016 im Zuge der Einführung der elektronischen Gerichtsakte 
(eJustice) mit einem mobilen Netzzugang ausgestattet wurden, als mobile Ar-
beitsplätze gewertet. Gleiches gilt für den justiziellen Bereitschaftsdienst sowie in
herausgehobenen Verwaltungs- und Sonderfunktionen. Eine Aufschlüsselung die-
ser Arbeitsplätze nach einzelnen Dienststellen ist mangels Vorliegen individueller
Vereinbarungen nicht möglich. Sie werden in der nachstehenden Tabelle in der
Rubrik „eJustice“ deshalb gesondert ausgewiesen. Weitere Erläuterungen hierzu
finden sich in den Bemerkungen zu Anlage I.

Nachfolgend die Gesamtbetrachtung aller Ressorts zu den abgefragten Werten: 

Ressort 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

StM 

Anzahl  

(i. S. d. Anfrage) 
13 16 34 43 52 65 67 

Anteil in Prozent 

(ressortbezogen) 
5,33 6,13 14,23 17,06 19,19 21,52 21,75 

IM 

Anzahl 

(i. S. d. Anfrage) 
673 862 1.054 1.341 1.783 2.276 2.884 

Anteil in Prozent 

(ressortbezogen) 
1,80 2,30 2,76 3,49 4,61 5,81 7,37 

JuM 

Anzahl 

(i. S. d. Anfrage) 
68 67 94 158 228 334 459 

Anzahl eJustice 

(i. S. d. Anfrage) 
k. A. k. A. 43 155 589 1.418 1.841 

Anteil in Prozent 

(ressortbezogen) 
0,48 0,47 0,94 2,11 5,10 10,70 13,78 

FM 

Anzahl 

(i. S. d. Anfrage) 
1.110 1.396 1.633 2.035 2.940 3.763 3.995 

Anteil in Prozent 

(ressortbezogen) 
5,49 6,95 8,19 10,04 14,46 18,5 19,50 

KM 

Anzahl 

(i. S. d. Anfrage) 
135 159 39 50 63 254 233 

Anteil in Prozent 

(ressortbezogen) 
31,69 37,15 9,33 12,17 15,56 35,67 24,05 

MWK 

Anzahl 

(i. S. d. Anfrage) 
42 46 57 67 78 94 104 

Anteil in Prozent 

(ressortbezogen) 
6,53 7,17 8,33 9,63 12,26 14,37 15,69 

UM 

Anzahl 

(i. S. d. Anfrage) 
91 115 198 211 253 299 327 

Anteil in Prozent 

(ressortbezogen) 
9,63 11,63 18,98 19,66 23,13 26,60 28,81 
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Die für das Jahr 2020 gemachten Angaben beziehen sich vorliegend auf einen
Zeitraum oder Stichtag zwischen 1. Januar 2020 und 15. März 2020.

Eine detaillierte Übersicht über alle abgefragten Dienststellen, aufgeschlüsselt
für die jeweiligen obersten Landes-, Landesober- und Landesmittelbehörden so-
wie die jeweiligen Organe der Rechtspflege und nach Gerichtsbezirken ist der
Anlage I zu entnehmen. 

In Bezug auf die Angaben für das Jahr 2020 wird ergänzend auf die Antworten
der Landesregierung zu 

•   Frage 1 des Antrags der Abg. Rainer Stickelberger u. a. (SPD), „Homeoffice in
der Landesverwaltung“, Drucksache 16/8310 und

•   Frage 3 des Antrags der Abg. Daniel Karrais u. a. (FDP/DVP), „IT-Kapazität
für HomeOffice in den Landesministerien und obersten Landesbehörden
während der Corona-Krise“, Drucksache 16/7952, 

verwiesen.

In Drucksache 16/8310 berichtet die Landesregierung zu der Höhe des Anteils der
Beschäftigten der Landesbehörden, die vor dem „Lockdown“ mobiles Arbeiten
oder sonst irgendeine Form von Home-Office, Telearbeit oder Heimarbeit nutzten. 

In Drucksache 16/7592 berichtet die Landesregierung zu der Höhe des Anteils der
Beschäftigten der obersten Landesbehörden, die während der Corona-Krise mobi-
les Arbeiten oder eine andere Form von Home-Office, Telearbeit oder Heimarbeit
nutzten.

Ressort 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

WM 

Anzahl 

(i. S. d. Anfrage) 
0 0 87 102 114 130 143 

Anteil in Prozent 

(ressortbezogen) 
0,00 0,00 21,80 24,70 26,82 29,35 31,43 

SM 

Anzahl 

(i. S. d. Anfrage) 
81 96 100 106 108 127 134 

Anteil in Prozent 

(ressortbezogen) 
25,31 29,00 30,21 28,57 27,69 32,82 31,83 

MLR 

Anzahl 

(i. S. d. Anfrage) 
184 225 276 303 354 424 429 

Anteil in Prozent 

(ressortbezogen) 
16,24 20,25 25,23 27,55 32,63 39,15 39,72 

VM 

Anzahl 

(i. S. d. Anfrage) 
24 26 22 25 36 50 57 

Anteil in Prozent 

(ressortbezogen) 
9,23 9,59 9,48 9,84 13,33 16,95 19,66 

LfDI 

Anzahl 

(i. S. d. Anfrage) 
3 4 3 6 7 13 17 

Anteil in Prozent 

(ressortbezogen) 
9,09 11,11 8,11 15,00 13,73 22,03 28,81 

Summe 

Anzahl 

(i. S. d. Anfrage) 
2.424 3.012 3.597 4.447 6.016 7.829 8.849 

Anteil in Prozent 

(ressortbezogen) 
3,20 3,97 4,67 5,69 7,55 9,67 10,83 
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2. Wie haben sich die technischen Rahmenbedingungen für die Ermöglichung von
Telearbeit/mobiler Arbeit seit 2014 an den Arbeitsplätzen der Landesverwal-
tung entwickelt, sowohl in der Gesamtbetrachtung als auch in der Betrachtung
für die jeweiligen obersten Landes-, Landesober- und Landesmittelbehörden
sowie die jeweiligen Organe der Rechtspflege und nach Gerichtsbarkeiten?

Zu 2.:

In der Gesamtbetrachtung wird deutlich, dass alle abgefragten Dienststellen die
technischen Rahmenbedingungen für die Ermöglichung von Telearbeit bzw. mo-
biler Arbeit seit 2014 kontinuierlich weiterentwickelt haben. 

So ist beispielsweise der Anteil der mobilen Endgeräte an den von der BITBW
betreuten Rechnern für Bürokommunikation (BK) in der Landesverwaltung (Poli-
zei vgl. Anlage I, S. 4) stark gestiegen und steigt weiter. 

Konkret hat sich beispielhaft der prozentuale Anteil von Notebooks an der BK-
Ausstattung seit 2014 von 16 Prozent auf rund 49 Prozent im Jahre 2020 gestei-
gert: 

Auch die Anzahl der Smartphones und Tablets, die von der BITBW mit „Mobile
Device Management“ (MDM/eine Softwarelösung zur Verwaltung von mobilen
Endgeräten) verwaltet werden, hat sich über den Gesamtzeitraum betrachtet bis
Ende 2020 nahezu verzehnfacht:

Die technischen Rahmenbedingungen für die Ermöglichung von Telearbeit/mobi-
ler Arbeit werden von der BITBW permanent fortentwickelt.

Im Pflichtenheft zur Einführung eines Standardarbeitsplatzes für die Landesver-
waltung wurde 2017 der einheitliche, standardisierte, sichere und mobile Arbeits-
platz als Ziel festgelegt. 

In der gesamten zu betrachtenden Zeitperiode wurden über Rahmenvereinbarun-
gen des Logistikzentrums hochwertige mobile Endgeräte unterschiedlicher Aus-
prägung (insbesondere Notebooks und sogenannte Convertibles) beschafft und
der Landesverwaltung zur Verfügung gestellt. Die technischen Möglichkeiten
wurden in der gesamten zu betrachtenden Zeitperiode im Rahmen der Standard-
geräteausschreibung ständig angepasst und fortgeschrieben.

Die BK-IN-Projekte der BITBW, mit denen die Arbeitsplätze von Dienststellen
der Landesverwaltung in die Betreuung durch die BITBW aufgenommen werden,
geben den neuen Kunden die Möglichkeit, ihre Hardware auf moderne Geräte -
typen zu aktualisieren. Viele Kunden nutzen die Möglichkeit, auf Notebooks als
Grundvoraussetzung für mobiles Arbeiten umzusteigen. Der Anteil der mobilen
Geräte ist im Verhältnis zu den Desktopsystemen gestiegen und steigt noch an.
Der mobile Windows-10-Arbeitsplatz bietet eine durchgängige Festplattenver-

 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Anteil der Notebooks an den von der 

BITBW betreuten BK-Rechnern der Lan-

desverwaltung ohne Polizei (in Prozent) 

16 27 34 33 45 41 49 

 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Anzahl der mobilen Geräte (Smartphones und 

Tablets) mit Mobile Device Management 

(MDM/Geräte-Management) in den jeweiligen 

Jahren. 

k. A. 500 679 1.040 2.470 4.141 4.542 
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schlüsselung aller Geräte. Geht ein Gerät verloren – etwa beim Transport ins 
Home-Office oder beim Arbeiten unterwegs – ist die Sicherheit der Daten jeder-
zeit gewährleistet.

Zur Herstellung einer sicheren Verbindung von einem mobilen Arbeitsplatz mit
Notebook über das lokale Netzwerk (LAN) der jeweiligen Nutzenden zum dienst-
lichen Landesverwaltungsnetz (LVN) wird eine VPN-Software benötigt. Beim
Arbeitsplatz mit Windows 7 (bis 2017) wurde diese Software nur bei Bedarf und
durch Anforderung durch die IT-Referate der Kunden auf die mobilen Rechner
installiert. Mit der Einführung des Landesclients wurde die VPN-Software auf
sämtlichen mobilen Geräten vorinstalliert, sodass ihre Nutzung bei Bedarf der
Kunden zeitnah freigeschaltet werden kann (Rollout BK-IN seit 2017).

Seit 2014 bietet die BITBW folgende Zugangsmöglichkeiten an: 

•   VPN-Einwahl

    Dies ist die meistgenutzte Möglichkeit für Telearbeit/mobile Arbeit. Die An-
wendenden wählen sich mit ihren dienstlichen Computern über das Internet in
das Landesverwaltungsnetz ein. Die VPN-Einwahl erlaubt den vollen Zugriff
auf alle Anwendungen und Daten. Die VPN-Software steht in zwei unter-
schiedlichen Ausprägungen zur Verfügung: tokenbasierter Zugang mit einem
Einmal-PIN-Generator und zertifikatsbasierter Zugang, über den ohne weiteren
Benutzereingriff der VPN-Tunnel aufgebaut werden kann. 

•   Zugriff auf Outlook Web Access

    Die Anwendenden können nach spezifischer Freischaltung über den Browser
auf ihr Outlook-Postfach zugreifen (E-Mail, Kalender, Kontakte). Der Zugriff
kann über das dienstliche Notebook oder unter bestimmten Auflagen und Rah-
menbedingungen über einen privaten Rechner erfolgen.

•   Zugriff auf Office und Fachanwendungen über Terminalserver

    Zentrale Anwendungsbereitstellung auf Basis von Server-Based-Computing
(Terminalserverlösungen).

•   Zugriff auf das Postfach mit dem Smartphone 

    Das dienstliche Postfach des Anwendenden wird auf das Smartphone synchro-
nisiert (E-Mail, Kalender, Kontakte).

Im Frühjahr 2020 wurde während der Corona-Pandemie mit dem Pandemie-
Desktop ein zusätzlicher Service eingeführt. Er bietet den Zugang von privaten
Geräten auf eine virtuelle Bürokommunikationsumgebung. Alle Zugriffe auf den
Pandemie-Desktop finden verschlüsselt statt. Die Authentifizierung erfolgt mit
dem Domänen-Anmeldenamen (Benutzernamen) und Passwort und als zweitem
Faktor über ein Zertifikat oder einen Soft- bzw. Hardware-Token. Die Zugänge
stehen den Anwendenden jederzeit zur Verfügung. Für die Nutzung ist nur ein In-
ternetzugang notwendig. 

Alle Zugriffsarten können von allen Ressorts über den Servicekatalog der BITBW
bestellt werden.

Die zentralen Systeme für die Zugänge sind hochverfügbar angelegt. Die Anzahl
der gleichzeitig genutzten Zugänge (nicht identisch mit der Anzahl der zur Nut-
zung eingerichteten Zugänge) hat sich während der Corona-Pandemie von 
ca. 3.000 VPN-Einwahlen (Anfang März 2020) auf 11.300 (Anfang April) erhöht.
Durch die schnelle Zunahme gab es zeitweise Kapazitätsengpässe auf den VPN-
Systemen, die mittlerweile beseitigt sind. Die Systeme wurden auf rund 25.000
gleichzeitige VPN-Einwahlen ausgebaut.

Die Anwendungen für die virtuelle Zusammenarbeit (landesverwaltungsintern
Skype for Business, Videokonferenzen, etc.) stehen den Anwendenden nach der
Einwahl zur Verfügung. Diese Anwendungen sind in dem Dokument „Hand -
reichung virtuelle Zusammenarbeit“ beschrieben, in dem den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern Hinweise zum sicheren mobilen Arbeiten und zur virtuellen Zu-
sammenarbeit an die Hand gegeben werden.
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Zum Schutz von dienstlichen Daten auf Smartphones und Tablet wurde Mitte
2015 der Mobile Management Service (MMS) mit einem Geräteverwaltungssys -
tem „Mobile Device Management“ (MDM) in der Landesverwaltung eingeführt.
Durch Richtlinien wird ein BSI-konformer Umgang mit gemanagten Geräten ge-
währleistet. Genutzt werden Apple iPhones und iPads mit aktuellem iOS sowie
Smartphones und Tablets mit dem Betriebssystem Android. Zur Vorkonfiguration
und Automatisierung von Rolloutprozessen sind die Werkzeuge „Apple Business
Manager“ und „Android Enterprise“ im Einsatz.

Die Nutzungsmöglichkeiten erstrecken sich über Mail-/Kalendersynchronisation,
die Bearbeitung und Erstellung von Dokumenten in Word-, Excel- und Power-
point-konformen Formaten, Zugriff auf das dienststelleneigene Intranet, Einbin-
dung von „Published Applications“ (auf Terminalservices) und virtuellen Desk-
tops sowie fachliche Apps.

Der Einsatz von Lync bzw. Skype for Business innerhalb des Landesverwaltungs-
netzes gewährleistet standortunabhängig den Einsatz von Computer-Telefonie,
Chatfunktionalität und Online-Konferenzen. Die Anwendung ist vollständig in
Microsoft Office, Exchange und Sharepoint integrierbar und bietet einfache Mög-
lichkeiten zur Durchführung von Videokonferenzen sowie zum Filesharing. Die
Nutzerinnen und Nutzer sind auch im Home-Office über ihre geschäftliche Ruf-
nummer telefonisch erreichbar. Die integrierte Präsenzanzeige erleichtert Abstim-
mungsprozesse beim mobilen Arbeiten. 

Die BITBW betreibt im Landesverwaltungsnetz (LVN) für die interne Kommuni-
kation Skype for Business und für die Kommunikation mit Externen „Polycom“.
Adobe Connect und WebEx wurden als Software as a Service (SaaS) eingekauft.
Ferner unterstützt BITBW den Beitritt zu Videokonferenzen Dritter auf Basis von
WebEx, GoTo-Meeting, Adobe Connect und Microsoft Teams. 

Sowohl Lync/Skype als auch die Videokonferenzplattformen haben seit Beginn
der Pandemie einen erheblichen Zuwachs erfahren. 

Eine detaillierte Übersicht über die Entwicklung der technischen Rahmenbedin-
gungen für die Ermöglichung von Telearbeit/mobiler Arbeit seit 2014 an den Ar-
beitsplätzen der Landesverwaltung, aufgeschlüsselt für die jeweiligen obersten
Landes-, Landesober- und Landesmittelbehörden sowie die jeweiligen Organe der
Rechtspflege und nach Gerichtsbezirken ist der Anlage II zu entnehmen.

Dienststellen Einsatz Lync/Skype seit 
STM/RPT seit 2012 
IM seit 2016 
NLP seit 2017 
SM Mit Ausbruch der Corona-Pandemie 
VM seit 2018/2019 
Justiz seit 2018 
LUBW seit 2019 (seit November im Testbetrieb) 
LBV seit 2019 (seit September im Testbetrieb) 
LGL seit 2020 (Test im Rahmen der BK-Migration) 
WM seit 2020 
MWK Mit Ausbruch der Corona-Pandemie 
FV Mit Ausbruch der Corona-Pandemie 
UM Mit Ausbruch der Corona-Pandemie 
MLR Mit Ausbruch der Corona-Pandemie 
KM seit Juli 2020 im Einsatz 
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3. Wie unterscheiden sich die Organisationsformen des mobilen Arbeitens und
der Telearbeit, etwa hinsichtlich den Voraussetzungen, insbesondere auch un-
ter Berücksichtigung datenschutzrechtlicher und arbeitsschutzrechtlicher Ge-
sichtspunkte?

Zu 3.:

Grundlage für die Gewährung von Telearbeit ist in der Regel eine zwischen dem
örtlichen Personalrat und der Hausspitze getroffene Dienstvereinbarung zur Tele-
arbeit. In einer Einzelvereinbarung werden jeweils feste Tage festgelegt, an denen
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter alternierend zu Hause oder in der Behörde
arbeiten. Für Aufgabenbereiche, bei denen besonders schutzbedürftige personen-
bezogene Daten verarbeitet werden, ist Telearbeit ausdrücklich ausgeschlossen.
Im Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Migration (Innenministerium)
werden die Einzelvereinbarungen in der Regel für die Dauer von drei Jahren ab-
geschlossen. 

Mobiles Arbeiten wird derzeit im Innenministerium in einem Pilotprojekt ermög-
licht. Die Referatsleitung trifft mit der Mitarbeiterin bzw. dem Mitarbeiter eine
individuelle Vereinbarung. In anderen Ressorts gibt es vergleichbare Projekte. 

Zugangsvoraussetzung für beide Arbeitsformen ist, dass sich das Arbeitsgebiet
eignen muss. Die datenschutzrechtlichen Anforderungen werden in beiden Ar-
beitsformen umgesetzt; es gelten auch die Regelungen des Arbeitsschutzgesetzes.
Die Arbeitsstättenverordnung, die genauere Regelungen enthält, wie ein Arbeits-
platz zu gestalten ist, findet jedoch nur Anwendung, wenn es sich um Telearbeits-
plätze nach § 2 Abs. 7 ArbStättVO handelt. Telearbeitsplätze sind vom Arbeitge-
ber „fest eingerichtete Bildschirmarbeitsplätze im Privatbereich der Beschäftig-
ten, für die der Arbeitgeber eine mit den Beschäftigten vereinbarte wöchentliche
Arbeitszeit und die Dauer der Einrichtung festgelegt hat“.

4. Inwieweit wirken sich Telearbeit und mobiles Arbeiten auf die jeweiligen Ar-
beitszeitmodelle aus?

Zu 4.:

Telearbeit und mobiles Arbeiten sind mit den im Land gängigen Arbeitszeitmo-
dellen grundsätzlich vereinbar; die Arbeitszeitmodelle sind dem Grunde nach bei
allen Arbeitsplätzen anwendbar, bei denen nicht vollumfänglich die Präsenz im
Büro erforderlich ist. 

5. Welche technischen und organisatorischen Maßnahmen wurden in den jeweili-
gen Jahren seit 2014 mit Blick auf mobil und telearbeitende Beschäftigte der
Landes- und Justizverwaltung eingeleitet, um sowohl den Schutz personen -
bezogener Daten als auch die Sicherung interner, verwaltungsbezogener Daten
vor dem unberechtigten Zugriff Dritter zu gewährleisten, sowohl in der Ge-
samtbetrachtung als auch aufgeschlüsselt für die jeweiligen obersten Landes-,
Landesober- und Landesmittelbehörden sowie die jeweiligen Organe der
Rechtspflege und nach Gerichtsbezirken?

Zu 5.:

In den obersten Landes-, Landesober- und Landesmittelbehörden sowie den Or-
ganen der Rechtspflege wurden große Anstrengungen unternommen, um so-
wohl den Schutz personenbezogener Daten als auch die Sicherung interner, ver-
waltungsbezogener Daten vor dem unberechtigten Zugriff Dritter zu gewähr -
leis ten. 

Technologisch hervorzuheben ist die Nutzung von VPN-Software (Virtual Private
Network, ermöglicht eine verschlüsselte, zielgerichtete Übertragung von Daten
über öffentliche Netze wie das Internet), die Verschlüsselung von Festplatten und
der zunehmende Einsatz von IT-Sicherheitslösungen wie die Mikrovirtualisie-
rungslösung „Bromium“. Flankiert werden diese Neuerungen durch „traditionel-
le“ technische Maßnahmen, wie beispielsweise durch Passwort-mechanismen. 
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Auch im Bereich der organisatorischen Maßnahmen zeichnet sich ein entspre-
chendes Bild ab. Die Dienststellen haben vielfältige, an die jeweiligen Erforder-
nisse angepasste individuelle Regelungen getroffen. Neben dem Abschluss von
Dienstvereinbarungen über die Durchführung von Telearbeit werden die Mitar-
beitenden insbesondere auch hinsichtlich der damit verbundenen Informationssi-
cherheits- und Sorgfaltspflichten im Umgang mit vertraulichen Daten unterrichtet
und geschult. Mit Inkrafttreten der Bestimmungen aus der Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) wurden die Regelungen überarbeitet und angepasst. 

Eine detaillierte Übersicht über alle abgefragten Dienststellen, aufgeschlüsselt
für die jeweiligen obersten Landes-, Landesober- und Landesmittelbehörden so-
wie die jeweiligen Organe der Rechtspflege und nach Gerichtsbezirken ist der
Anlage III zu entnehmen. 

6. Inwieweit wurden den mobil und telearbeitenden Beschäftigten in Landes- und
Justizverwaltung in den einzelnen Jahren seit 2014 arbeitgeberseitig Internet-
zugang, technische Geräte, Software sowie die Möglichkeit entsprechender Re-
paratur und Wartung zur Verfügung gestellt, sowohl in der Gesamtbetrachtung
als auch aufgeschlüsselt für die jeweiligen obersten Landes-, Landesober- und
Landesmittelbehörden sowie die jeweiligen Organe der Rechtspflege und nach
Gerichtsbezirken?

Zu 6.:

Die Dienststellen stellen grundsätzlich keine dienstlichen Internetzugänge für die
Telearbeit mehr zur Verfügung. Die Zahl der dienstlich gestellten DSL-Zugänge
tendiert gegen Null. Mitarbeitende, die in Telearbeit tätig sind, nutzen den eige-
nen privaten Internetzugang. 

Während die Zahl dienstlich gestellter DSL-Zugänge stetig abnimmt, nimmt die
Zahl der Mobilfunkverträge mit Datentarif zu. Die Mitarbeitenden der Landesver-
waltung, die aufgrund ihres Aufgabenspektrums ein dienstliches mobiles End-
gerät für die mobile Arbeit nutzen, erhalten damit auch einen arbeitgeberseitigen
Internetzugang mit diesem Gerät. 

Mit diesen Hintergrundinformationen wird auch die Entwicklung der Zahlen
dienstlich gestellter Internetzugänge seit 2014 deutlich, welche arbeitgeberseitig
zur Verfügung gestellt werden: 

Ressort 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

StM 7 7 8 1 1 2 2 

IM 169 191 393 232 337 499 486 

JuM 0 0 0 0 0 0 0 

FM 2 16 19 21 23 28 29 

KM 0 0 0 0 0 0 0 

MWK 22 22 14 14 22 28 45 

UM 0 0 0 0 0 0 115 

WM - - 0 0 0 0 0 

SM 37 39 93 94 99 106 135 

MLR 0 0 0 0 0 0 0 

VM 8 10 15 20 42 51 61 

LfDI 3 4 0 0 0 0 0 

Summe 248 289 542 382 524 714 873 
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Sobald die Dienststellen Telearbeitsplätze bzw. Equipment für mobiles Arbeiten
zur Verfügung stellen, wird für die Verwaltung der Geräte gesorgt. 

Eine detaillierte Übersicht über alle abgefragten Dienststellen, aufgeschlüsselt
für die jeweiligen obersten Landes-, Landesober- und Landesmittelbehörden so-
wie die jeweiligen Organe der Rechtspflege und nach Gerichtsbezirken, ist der
Anlage IV zu entnehmen.

7. Inwieweit wurde den mobil und telearbeitenden Beschäftigten in Landes- und
Justizverwaltung in den einzelnen Jahren seit 2014 der Einsatz privater Hard-
und Software gestattet oder abverlangt, sowohl in der Gesamtbetrachtung als
auch aufgeschlüsselt für die jeweiligen obersten Landes-, Landesober- und
Landesmittelbehörden sowie die jeweiligen Organe der Rechtspflege und nach
Gerichtsbezirken?

Zu 7.:

Die Nutzung privater Hard- und Software wird grundsätzlich weder abverlangt
noch gestattet, da die Vorgaben der IT-Sicherheit in der Regel den Einsatz jegli-
cher privater Hard- und Software verbieten. Ausgenommen sind hiervon die zur
Herstellung des Internetzugangs erforderlichen Komponenten (in der Regel Rou-
ter bzw. Modem).

Ausnahmen von diesem Grundsatz wurden durch den vereinzelt gestatteten An-
schluss von privaten Monitoren oder sonstiger privater Peripheriegeräte wie Maus
oder Tastatur im Rahmen der Corona-Pandemie gemacht.

Eine weitere Ausnahme von diesem Grundsatz stellt der Pandemie-Desktop (vgl.
Ziff. 2) dar. Mit Beginn der Corona-Pandemie in diesem Jahr wurde eine Pande-
mie-Lösung in Betrieb genommen, die Zugriffe von einem privaten Endgerät über
ein SSL-VPN-Portal auf Terminalserver mit Fachanwendungen erlaubt. Diese
Lösung wird primär von den Regierungspräsidien, bei der Kultusverwaltung im
Pilotbetrieb, externen Mitarbeitenden und Home-Office-Usern ohne dienstliche
mobile BK-Ausstattung genutzt und wurde unter Beachtung von Sicherheitsan-
forderungen bereitgestellt. 

Eine detaillierte Übersicht über alle abgefragten Dienststellen, aufgeschlüsselt
für die jeweiligen obersten Landes-, Landesober- und Landesmittelbehörden so-
wie die jeweiligen Organe der Rechtspflege und nach Gerichtsbezirken ist der
Anlage V zu entnehmen.

8. In welcher Form, in welchem Ausmaß, in welcher Qualität und mit welchen für
die verschiedenen Nutzergruppen festzustellenden Unterschieden waren mobil
und telearbeitende Beschäftigte in Landes- und Justizverwaltung in den einzel-
nen Jahren seit 2014 über externen Zugriff mit entfernten Rechnern, Servern,
Netzwerken oder anderen IT-Komponenten ihrer Verwaltung vernetzt, sowohl
in der Gesamtbetrachtung als auch aufgeschlüsselt für die jeweiligen obersten
Landes-, Landesober- und Landesmittelbehörden sowie die jeweiligen Organe
der Rechtspflege und nach Gerichtsbezirken?

Zu 8.:

Die mobilen Endgeräte (Notebooks und Convertibles) bieten unterschiedliche
Vernetzungsmöglichkeiten, wie LAN, WLAN oder über das Mobilfunknetz. 

Die Endgeräte können mit Docking-Station, Monitor(en) und entsprechender Ein-
gabe-Peripherie zu vollwertigen IT-Arbeitsplätzen im Homeoffice eingerichtet
werden. Die Ausstattung mit mobiler Hardware lag und liegt in der Verantwor-
tung der Kunden der BITBW. Die Dienststellen haben die Möglichkeit, hochwer-
tige mobile Endgeräte über entsprechende landesweite Rahmenvereinbarungen
des LZBW zu beziehen.

Damit sind die Endanwendenden technisch in der Lage, bei bestehender Internet-
verbindung über eine sichere verschlüsselte VPN-Software den Zugang in ihre ge-
wohnte IT-Umgebung aufzubauen und so zu arbeiten, als seien sie in ihrem Büro.
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Skype for Business (bzw. der Vorgänger Lync) steht den Kunden der BITBW seit
2012 zur Verfügung. Die BITBW stellt die Anwendung den Dienststellen nach
Beauftragung bereit. Skype for Business kann dabei nur in Verbindung mit einem
VPN-Zugang verwendet werden. 

Die Ressorts nutzen die im Servicekatalog angebotenen Zugangsmöglichkeiten in
verschiedenen Ausprägungen. Die Gesamtanzahl der eingerichteten Anwenden-
den über alle Ressorts ist in der folgenden Tabelle dargestellt (Stand Juni 2020):

Die Bandbreite des zentralen Internetzugangs der BITBW ist mit 10 Gbit/s aus -
reichend dimensioniert. Derzeit werden in der Spitze 4,5 Gbit/s genutzt. Die zen-
tralen Systeme sind ebenfalls ausreichend dimensioniert. Sie werden laufend
überwacht und rechtzeitig ausgebaut, um Kapazitätsengpässe zu vermeiden.

Für Home-Office, Telearbeit oder Heimarbeit wird in der Regel der private Inter-
netanschluss genutzt. In Bezug auf das Ausmaß, die Qualität und Unterschiede
für die verschiedenen Nutzergruppen kann keine Aussage getroffen werden, da
die Dienststellen keine Statistiken über die verwendeten privaten Internetan-
schlüsse erheben. 

Über die Bandbreite der privaten Internetzugänge für das Homeoffice liegen auch
der BITBW keine Informationen vor. Übliche Bandbreiten von mehr als 10 Mbit/s
(Festnetz und mobil 4G) sind grundsätzlich ausreichend für alle Homeoffice-Tätig-
keiten, inklusive Videokonferenzen. 

In Hinblick auf die mobile Arbeit werden den betreffenden Mitarbeitenden ent-
sprechende SIM-Karten mit Datentarifoption gestellt (vgl. Ziff. 6). 

9. Wie haben sich die in den Antworten auf die vorhergehenden Fragen gemach-
ten Angaben infolge der im Rahmen der Corona-Pandemie getroffenen Maß-
nahmen im Einzelnen genau entwickelt, insbesondere auch hinsichtlich der
gleichzeitigen Nutzung von IT-Verbindungen durch eine gewachsene Zahl an
mobil arbeitenden Beschäftigten sowie generell mit Blick auf in diesem Zuge
festgestellte besondere Herausforderungen?

Zu 9.:

Es wird auf die Antworten der Landesregierung auf Frage 2 des Antrags der Abg.
Rainer Stickelberger u. a. (SPD), „Homeoffice in der Landesverwaltung“, Druck-
sache 16/8310 und auf Frage 2 des Antrags der Abg. Daniel Karrais u. a.
(FDP/DVP), „IT-Kapazität für HomeOffice in den Landesministerien und obers -
ten Landesbehörden während der Corona-Krise“, Drucksache 16/7952, verwie-
sen.

Während die Landesverwaltung vor der Corona-Krise noch bei ca. 3.000 gleich-
zeitigen VPN-Verbindungen pro Tag lag, steigerte sich der Wert auf teilweise
über 11.000 Zugriffe. Seit Anfang März konnte die BITBW die absolute Anzahl
potenziell möglicher VPN-Zugänge von ca. 13.600 Anfang März bis auf 24.800
VPN-Zugänge Mitte Juni steigern (vgl. Ziff. 8). Trotz der deutlichen Zunahme
der Zahlen konnte der Betrieb auch in den vergangenen Monaten stets verlässlich
gewährleistet werden. Erfreulicherweise gab es keine gravierenden Störungen
oder Beschränkungen. 

Zugangsart Anzahl eingerichtet 
VPN 24.800 
Outlook Web Access 2.408 
Citrix 1.264 
Outlook per Smartphone 3.757 
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10. In welcher Form und in welchem Ausmaß konnte die Landesregierung Kom-
munen dabei unterstützen, in dieser Krise akut digitale Lösungen auf den Weg
zu bringen?

Zu 10.:

Aufgrund der Ansteckungsgefahr mussten viele Behörden für Besucher schließen.
Die Bürgerinnen und Bürger hatten daher nur eingeschränkt die Möglichkeit, per-
sönlichen Kontakt mit den Behörden aufzunehmen bzw. Anträge in der gewohn-
ten Art zu stellen. Häufig genutzte Kanäle wie Telefon und E-Mail stießen zuneh-
mend an ihre Grenzen. 

Mit einem neuen universell einsetzbaren Antragsprozess auf der zentralen Ser -
viceplattform service-bw wurden die Kommunen in die Lage versetzt, ihren Bür-
gerinnen, Bürgern und Unternehmen das elektronische Einreichen eines Antrags
über einen sicheren Übertragungsweg zu ermöglichen – ohne dafür in eine Behör-
de gehen zu müssen. 

Der sogenannte Universalprozess wurde vom Innenministerium gemeinsam mit
der BITBW, der zentralen IT-Dienstleisterin des Landes Baden-Württemberg,
und im engen Austausch mit den Kommunalen Landesverbänden innerhalb weni-
ger Tage entwickelt. Gemeinsam mit mehreren Partnerkommunen wurde der Pro-
zess getestet und iterativ erweitert, z. B. mit der Online-Ausweisfunktion. Weitere
Ausbaustufen sind bereits in Planung und Entwicklung. Der Prozess kann von den
Kommunen für jede beliebige Verwaltungsleistung auf service-bw angeboten
werden. Nach einer ersten Pilotphase ist er mittlerweile bei mehr als 100 Kommu-
nen im Einsatz, weitere Kommunen haben Interesse bekundet. Im Rahmen von
Videokonferenzen wurden Kommunen bei der Einrichtung des Universalprozes-
ses vom Innenministerium unterstützt.

Der agil und aus der Not der Krise entwickelte Universalprozess hat es in den
Kreis der Finalisten des 19. E-Government-Wettbewerbs in der Kategorie „Bestes
Projekt zur Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes 2020“ geschafft und ist damit
auch im gesamten deutschsprachigen Raum als Möglichkeit zur Begegnung der
Herausforderungen im Rahmen der Krise bekannt geworden.

11. Welche Erfahrungen wurden in den gegebenenfalls vom Land unterstützten
Städten und Gemeinden mit den in Frage 10 angesprochenen digitalen Lösun-
gen gemacht?

Zu 11.:

Viele Kommunen haben das kurzfristige Angebot des Innenministeriums ange-
nommen. Bislang nutzen etwa 100 Kommunen den Universalprozess, um ihre
Verwaltungsleistungen für Bürgerinnen und Bürger sowie für Unternehmen digi-
tal anzubieten. Einige Kommunen bieten über 200 Verwaltungsleistungen digital
an.

Den Rückmeldungen einzelner Kommunen zufolge gingen erste Anträge von
Bürgerinnen und Bürgern bereits wenige Tage nach der Aktivierung des Online-
Angebots ein – ohne dass die betreffenden Kommunen die neuen Möglichkeiten
einer Online-Antragstellung bereits bekanntgegeben oder beworben haben. In ein-
zelnen Fällen musste der Speicherplatz des elektronischen Posteingangs für Bür-
gerservices verdoppelt werden, um die steigende Anzahl der eingehenden online-
Anträge bewältigen zu können.

Über die letzten Wochen und Monate ist auf dem Landesportal service-bw ein
deutlicher Anstieg an neuen Nutzerkonten sowie an Behördenpostfächern zu ver-
zeichnen.

Viele Kommunen sind gegenwärtig dabei, sich mit den Möglichkeiten des On -
lineangebots an Verwaltungsleistungen intensiver auseinanderzusetzen und nut-
zen dafür unter anderem die vom Innenministerium angebotenen Webinare.
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12. Wie gestaltet sich die für die optimale Vernetzung der Landes- und Justizver-
waltung zentrale Einführung der E-Akte angesichts bislang gemachter Erfah-
rungen, sowohl in der Gesamtbetrachtung als auch aufgeschlüsselt für die
einzelnen Pilotbehörden in Landesverwaltung und Justiz?

Zu 12.:

Dem Innenministerium wurde durch Kabinettsbeschluss vom 17. März 2017 der
Auftrag erteilt, im Rahmen eines ressortübergreifenden Projektes eine landesein-
heitliche elektronische Verwaltungsakte (E-Akte BW) zu beschaffen und allen
Ressorts zur Einführung zur Verfügung zu stellen. Die auf dieser Grundlage im
Innenministerium eingerichtete Stabsstelle „Projekt Landeseinheitliche E-Akte“
(StEA) konnte im September 2018 das Vergabeverfahren zur Beschaffung der 
E-Akte BW mit Zuschlag zugunsten der Firma PDV GmbH erfolgreich abschließen.

Nach Bereitstellung der auf die landesspezifischen Anforderungen zugeschnitte-
nen Software begann im Dezember 2019 die Pilotierung der E-Akte BW beim In-
nenministerium in dessen Abteilungen 1 und 5 sowie in Teilen des Leitungsbe-
reichs. Im Januar und Februar 2020 kamen weitere Pilotbehörden hinzu. Das Ju-
stizministerium pilotierte mit allen Arbeitsplätzen mit Ausnahme der Arbeitsplät-
ze in der Landesvertretung in Brüssel. Die Regierungspräsidien Freiburg, Stutt-
gart und Tübingen pilotierten jeweils mit Teilbereichen. Außerdem fand eine Pi-
lotierung der E-Akte BW im Grundbuchzentralarchiv sowie an ausgewählten
Arbeitsplätzen der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg statt. Insge-
samt erfolgte die Pilotierung damit an elf Standorten im Land mit ca. 850 Be-
schäftigten.

Die Pilotierung diente dazu, die Praxistauglichkeit der E-Akte BW im alltäglichen
Arbeitsbetrieb unter Beweis zu stellen und gleichzeitig noch vorhandene Defizite
und Verbesserungsbedarfe sowohl bezüglich der Software als auch bezüglich des
Projektvorgehens im Rahmen der Einführung einschließlich der im Vorfeld der
Einführung stattfindenden Schulungen zu identifizieren. Die aus den Pilotbehör-
den dazu eingegangenen Rückmeldungen wurden strukturiert in einem eigens
hierfür eingerichteten Pilotverbesserungsprojekt aufgenommen und bearbeitet.
Aus den Rückmeldungen wurden zahlreiche Verbesserungsvorschläge identifi-
ziert, die in die vorhandenen Konzeptionen und vorgesehenen Schulungen und zu
einem großen Teil auch bereits in der Software umgesetzt und in weiteren, zwi-
schenzeitlich ausgelieferten Softwareversionen für den Produktivbetrieb zur Ver-
fügung gestellt wurden. Insgesamt hat die Pilotierung gezeigt, dass sowohl die
Software als solche als auch das Projektvorgehen bei der Einführung für die
flächendeckende Einführung tragfähig sind. Die Pilotierung konnte damit Ende
Juni 2020 erfolgreich abgeschlossen werden.

Mit dem am 7. Juli 2020 gefassten Kabinettsbeschluss wurde die E-Akte BW für
die flächendeckende Einführung (Rollout) in der Landesverwaltung freigegeben.
Ab dem Jahr 2025 soll mit dem vollständigen Abschluss der Einführung in der
Landesverwaltung einschließlich der Polizei der Übergang vom projekthaften
Vorgehen in den Regelbetrieb der E-Akte BW erfolgen.

Im Hinblick auf die Vernetzung von Verwaltung und Justiz kommt der elektroni-
schen Kommunikation und dem elektronischen Dokumenten- und Aktenaus-
tausch zwischen den auf Seiten der Verwaltung und auf Seiten der Justiz im Ein-
satz befindlichen E-Akte-Systemen eine zentrale Rolle zu. Insoweit verfolgen das
Innenministerium unter Beteiligung der Kommunen und das Justizministerium
ein gemeinsames Zielbild der elektronischen Kommunikation. Für alle Behörden
auf Verwaltungsseite steht das Behördenkonto im Dienstleistungsportal des Lan-
des (service-bw) zur Verfügung, das den Datenaustausch mit allen sonstigen
Behördenkonteninhabern in service-bw ermöglicht. Durch die realisierte Kopp-
lung des Behördenkontos mit der EGVP-Infrastruktur der Justiz (EGVP: Elektro-
nisches Gerichts- und Verwaltungspostfach) können aus dem Behördenkonto in
service-bw zusätzlich auch alle Postfächer der Gerichte und Justizbehörden im
EGVP-Verbund adressiert werden. Mittels einer bereits entwickelten Schnittstelle
für service-bw ist es möglich, diese Lösung in die auf Seiten der Landes- und
Kommunalverwaltung im Einsatz befindlichen E-Akte-Systeme zu integrieren,
sodass damit im Ergebnis eine verlässliche und effiziente elektronische Kommu-
nikation von Verwaltung und Justiz etabliert wird.
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Im Geschäftsbereich des Ministeriums der Justiz und für Europa erfolgt die Pilo-
tierung und Einführung der elektronischen Akte im Rahmen des eJustice-Pro-
gramms. Die Arbeits-, Finanz- und Sozialgerichtsbarkeit sind bereits vollständig
mit der eAkte ausgestattet. Darüber hinaus wird die eAkte an Gerichten der Ver-
waltungsgerichtsbarkeit, an den Oberlandesgerichten Karlsruhe und Stuttgart so-
wie an zahlreichen Amts- und Landgerichten eingesetzt. Bis März 2021 werden
die Zivilbereiche aller Landgerichte ausgestattet. Hieran soll sich die Ausstattung
der Zivilbereiche der Amtsgerichte und weiterer Fachbereich der ordentlichen
Gerichtsbarkeit anschließen.

Mit Stand bis 15. Juli 2020 ergibt sich dabei folgendes Bild:

 

  Gericht Verfahren Datum 

I. Arbeitsgerichtsbarkeit  
Ausgenommen sind jeweils die arbeitsgerichtlichen Mahnverfahren. 

  

  Arbeitsgericht 
Freiburg 

Verfahren der Kammern am Standort Frei-
burg 

22. Januar 2019 

    Verfahren der Kammern am Standort Of-
fenburg 

5. Februar 2019 

    Alle Verfahren 6. Februar 2019 

  Arbeitsgericht 
Heilbronn 

Verfahren der Kammern am Standort 
Crailsheim 

29. Oktober 2018 

    Alle Verfahren 30. Oktober 2018 

  Arbeitsgericht 
Karlsruhe 

Alle Verfahren 4. Dezember 2018 

  Arbeitsgericht 
Mannheim 

Alle Verfahren 5. März 2019 

  Arbeitsgericht 
Pforzheim 

Alle Verfahren 4. Dezember 2018 

  Arbeitsgericht 
Reutlingen 

Alle Verfahren 20. November 2018 

  Arbeitsgericht 
Stuttgart 

Verfahren der Kammern 2, 7, 11 und 22 2. Mai 2016 

    Verfahren der Kammer 23 1. September 2016 

    Verfahren der Kammern 5, 16, 29 und 30 1. Juli 2017 
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    Verfahren der Kammern am Standort 
Stuttgart 

2. Oktober 2018 

    Verfahren der Kammern am Standort 
Ludwigsburg 

15. Oktober 2018 

    Alle Verfahren 16. Oktober 2018 

  Arbeitsgericht Ulm Verfahren der Kammern am Standort Ulm 26. März 2019 

    Alle Verfahren 27. März 2019 

  Arbeitsgericht  
Villingen- 
Schwenningen 

Verfahren der Kammern am Standort Ra-
dolfzell 

8. April 2019 

    Alle Verfahren 10. April 2019 

  Landesarbeitsge-
richt 

Verfahren der Kammern 1, 2, 4 und 5 1. August 2017 

    Verfahren der Kammer 21 2. Mai 2018 

    Verfahren der Kammern am Standort 
Stuttgart 

1. Oktober 2018 

    Alle Verfahren 19. Februar 2019 

II. Finanzgerichtsbarkeit 
  

  Finanzgericht Verfahren der Senate 1, 5, 8 und 10 31. Juli 2017 

    Verfahren der Senate 4, 6, 7, 9, 12 und 13 18. Juli 2018 

    Alle Verfahren 16. Oktober 2018 
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III. Ordentliche Gerichtsbarkeit 

A. Amtsgerichte     

 
Amtsgericht 
Albstadt 

Alle Verfahren, die unter den Register-
zeichen C, H und XV geführt werden so-
wie alle betreuungsgerichtlichen, familien-
gerichtlichen und nachlassgerichtlichen 
Verfahren sowie alle Verfahren der Immo-
biliarvollstreckung. In Ausnahme zu § 1 
Satz 3 sind Akten in Verfahren gemäß  
§ 151 Nummer 4 und § 271 des Gesetzes 
über das Verfahren in Familiensachen und 
in den Angelegenheiten der freiwilligen 
Gerichtsbarkeit, die zum angegebenen 
Zeitpunkt bereits in Papierform angelegt 
sind, ab diesem Zeitpunkt in elektronischer 
Form weiterzuführen; eine Übertragung 
der in Papierform bereits zur Akte genom-
menen Dokumente in die elektronische 
Form erfolgt nicht. 

1. Juli 2020 

  Amtsgericht 
Hechingen 

Alle Verfahren, die unter den Register-
zeichen C, H und XV geführt werden 

29. Oktober 2019 

  Amtsgericht  
Karlsruhe 

Alle Verfahren, die unter den Register-
zeichen C, H und XV geführt werden 

29. Oktober 2019 

  
Alle familiengerichtlichen Verfahren 24. Juni 2020 

  
Alle insolvenzgerichtlichen Verfahren mit 
Ausnahme der Insolvenztabelle und An-
meldeunterlagen 

3. Juni 2020 

  Amtsgericht 
Mannheim 

Verfahren, die unter den Registerzeichen  
C und H geführt werden 

6. März 2018 

  
Alle nachlassgerichtlichen Verfahren sowie 
alle Verfahren der Immobiliarvollstreckung 

3. Juni 2020 

  
Alle betreuungsgerichtlichen Verfahren 29. Juli 2020 



19

Landtag von Baden-Württemberg Drucksache 16 / 8148

 

  Amtsgericht  
Rottweil 

Alle Verfahren, die unter den Register-
zeichen C, H und XV geführt werden 

15. Juli 2020 

  Amtsgericht  
Sigmaringen 

Alle Verfahren, die unter den Register-
zeichen C und H geführt werden 

29. Oktober 2019 

B. Landgerichte     

  Landgericht  
Freiburg 

Alle Verfahren der Kammern für Handels-
sachen sowie der Zivilkammern mit Aus-
nahme der Verfahren nach dem Therapie-
unterbringungsgesetz und der Beschwerde-
sachen 

26. März 2019 

  Landgericht 
Hechingen 

Erstinstanzliche Verfahren der Zivil-
kammern 

4. Dezember 2018 

    Alle Verfahren der Kammer(n) für Han-
delssachen sowie der Zivilkammern 

29. Oktober 2019 

 
Landgericht  
Heidelberg 

Alle Verfahren der Kammern für Handels-
sachen sowie der Zivilkammern mit Aus-
nahme der Verfahren nach dem Therapie-
unterbringungsgesetz und der Beschwerde-
sachen 

1. Juli 2020 

 
Landgericht  
Heilbronn 

Alle Verfahren der Kammern für Handels-
sachen sowie der Zivilkammern mit Aus-
nahme der Beschwerdesachen 

29. Juli 2020 

  Landgericht  
Karlsruhe 

Alle Verfahren der Zivilkammern II, III, 
IV, V, VII, IX, XI, XIII (KfH I), XIV 
(KFH III), XVIII, XXII, XXIII, mit Aus-
nahme der Beschwerdesachen 

4. Februar 2019 

    Alle Verfahren der Kammern für Handels-
sachen sowie der Zivilkammern am Stand-
ort Karlsruhe mit Ausnahme der Verfahren 
nach dem Therapieunterbringungsgesetz 
und der Beschwerdesachen 

20. Februar 2019 
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  Landgericht 
Mannheim 

Erstinstanzliche Verfahren der Zivil-
kammern 1, 7, 9 und 11 

1. Juni 2016 

    Alle Verfahren der Kammern für Handels-
sachen sowie der Zivilkammern mit Aus-
nahme der Verfahren nach dem Therapie-
unterbringungsgesetz und der Beschwerde-
sachen, soweit es sich nicht um Beschwer-
desachen in C- und H-Verfahren handelt 

3. Mai 2018 

  Landgericht  
Offenburg 

Alle Verfahren der Kammer für Handels-
sachen und der Zivilkammern mit Aus-
nahme der Verfahren nach dem Therapie-
unterbringungsgesetz und der Beschwerde-
sachen 

15. Juli 2020 

  Landgericht 
Ravensburg 

Alle Verfahren der Kammern für Handels-
sachen und der Zivilkammern mit Aus-
nahme der Verfahren, die unter den Regis-
terzeichen S und T geführt werden 

 1. Oktober 2019 

  Landgericht  
Rottweil 

Alle Verfahren der Kammern für Handels-
sachen sowie der Zivilkammern mit Aus-
nahme der Beschwerdesachen 

 15. Juli 2020 

C. Oberlandesgerichte 
  

  Oberlandesgericht 
Karlsruhe 

Verfahren der Zivilsenate 1, 3, 6, 10, 11, 
12, 15 und 17 

23. Mai 2018 

    Verfahren der Zivilsenate am Standort 
Freiburg mit Ausnahme der Verfahren der 
Zivilsenate 5 und 18 (Senate für Familien-
sachen) 

10. April 2019 

    Verfahren des Senats für Baulandsachen 
sowie alle Verfahren der Zivilsenate mit 
Ausnahme der Verfahren der Zivilsenate 2, 
5, 16, 18 und 20 (Senate für Familien-
sachen) 

16. April 2019 
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  Oberlandesgericht 
Stuttgart 

Verfahren des Senats für Baulandsachen, 
des Senats für Landwirtschaftssachen so-
wie alle Verfahren der Zivilsenate 9 a bis 
20, soweit keine Zuständigkeit als Famili-
ensenat betroffen ist 

19. November 2019 

  Oberlandesgericht 
Stuttgart 

Verfahren der Zivilsenate 1 bis 9, soweit 
keine Zuständigkeit als Familiensenat be-
troffen ist 

3. Dezember 2019 

    

IV. Sozialgerichtsbarkeit 
  

  Sozialgericht  
Freiburg 

Alle Verfahren 3. Dezember 2019 

  Sozialgericht  
Heilbronn 

Alle Verfahren 3. Juni 2020 

  Sozialgericht 
Karlsruhe 

Verfahren der Kammern 1, 5, 12, und 14 17. Juli 2017 

    Verfahren der Kammern 2, 4, 7, 8, 13  
und 17 

19. Dezember 2018 

    Alle Verfahren 11. Juni 2019 

  Sozialgericht  
Konstanz 

Alle Verfahren  4. Februar 2020 

  Sozialgericht 
Mannheim 

Alle Verfahren  15. Oktober 2019 

  Sozialgericht  
Reutlingen 

Alle Verfahren  15. Oktober 2019 

  Sozialgericht 
Stuttgart 

Alle Verfahren  21. Januar 2020 
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  Sozialgericht Ulm Alle Verfahren  4. Februar 2020 

  Landessozialge-
richt 

Verfahren der Senate 5 und 11 18. Dezember 2018 

  
 

Alle Verfahren  3. März 2020 

V. Verwaltungsgerichtsbarkeit 
  

  Verwaltungsge-
richt Sigmaringen 

Verfahren in allgemeinen Verwaltungs-
rechtssachen der Kammern 3, 5, 6, 7, und 9 
(ohne Verfahren nach dem Asylgesetz, 
Verfahren über die Vergabe von Studien-
plätzen – Numerus-Clausus-Sachen –, Dis-
ziplinarsachen, Personalvertretungssachen) 

26. September 2017 

    Verfahren in allgemeinen Verwaltungs-
rechtssachen der Kammer 10 (ohne Ver-
fahren nach dem Asylgesetz, Verfahren 
über die Vergabe von Studienplätzen  
– Numerus-Clausus-Sachen –, Disziplinar-
sachen, Personalvertretungssachen) 

1. Juli 2018 

    Verfahren in allgemeinen Verwaltungs-
rechtssachen aller Kammern (ohne Verfah-
ren nach dem Asylgesetz, Verfahren über 
die Vergabe von Studienplätzen – Nume-
rus-Clausus-Sachen –, Disziplinarsachen, 
Personalvertretungssachen) 

20. November 2018 

  Verwaltungsge-
richtshof 

Verfahren in allgemeinen Verwaltungs-
rechtssachen der Senate 5, 9 und 12 (ohne 
Verfahren nach dem Asylgesetz, Verfahren 
über die Vergabe von Studienplätzen  
– Numerus-Clausus-Sachen –, Disziplinar-
sachen, Personalvertretungssachen) 

4. Juni 2019 
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13. Wie lassen sich die in den Antworten auf die vorhergehenden Fragen gemach-
ten Angaben nach ihrer Kenntnis im entsprechenden Vergleich der Bundes-
länder einordnen und bewerten?

Zu 13.:

Für eine abschließende und belastbare Bewertung und Einordnung im Rahmen ei-
nes direkten Vergleichs liegen der Landesregierung zum gegenwärtigen Zeitpunkt
mit Verweis auf die Auswirkungen der COVID-19-Pandemie in allen Ländern
keine ausreichenden Erkenntnisse vor. Angesichts der besonderen Belastung der
Landesverwaltungen durch die COVID-19-Pandemie hat das federführende In-
nenministerium auf eine bundesweite Abfrage verzichtet. 

Im Rahmen der zur Verfügung stehenden bzw. in der Beantwortungsfrist recher-
chierbaren Informationen lässt sich aber festhalten, dass es bundesweit vergleich-
bare Anstrengungen in Bezug auf mobiles Arbeiten oder eine Form von Home-
Office, Telearbeit oder Heimarbeit gibt. Die Corona-Pandemie hat jedoch allen
Ländern den Stand der Digitalisierung in speziell diesem Kernbereich deutlich
aufgezeigt. 

Baden-Württemberg profitiert davon, dass man in den letzten Jahren insbesondere
im Bereich der Ausstattung mit mobilen Endgeräten (vgl. hierzu Ziff. 2) und der
dazugehörigen IT-Infrastrukturen in den Rechenzentren des Landes den Grund-
stein dafür gelegt hat, dass die Migration von Tausenden von Mitarbeitenden der
Landesverwaltung vom Büro ins heimische Wohn- bzw. Arbeitszimmer in techni-
scher und organisatorischer Hinsicht in kürzester Zeit erfolgreich verlaufen konn-
te. Insbesondere die Tatsache, dass der Betrieb trotz aller Umstände ohne gravie-
rende Störungen aufrechterhalten werden konnte, ist eine bemerkenswerte Leis -
tung der sehr flexibel agierenden Organisationseinheiten in den einzelnen Dienst-
stellen und nicht zuletzt der dezentralen IT-Referate und insbesondere auch der
BITBW. 

Bundesweit führend ist Baden-Württemberg zudem bei der Einführung der elek-
tronischen Justizverfahrensakte und bei der Bereitstellung des Universalprozesses
für Digitalisierung von Verwaltungsleistungen (vgl. Ziff. 10 und 11). 

In Vertretung

Klenk

Staatssekretär
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